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Factsheet 

Selbsteinschätzung der organisationalen  
Gesundheitskompetenz im Krankenhaus:  
Leitfaden für Koordinator:innen  

GÖG für das M-POHL OHL-Konsortium 
Juli 2025 

Organisationale Gesundheitskompetenz (OHL) ist ein entscheidender Faktor für die Qualität der Gesundheitsver
sorgung in Krankenhäusern. OHL bezieht sich auf das Ausmaß, in dem Organisationen Menschen durch organisatio
nale Strukturen, Richtlinien und Prozesse dazu befähigen („empower“), Informationen und Dienstleistungen zu finden, 
zu verstehen, zu bewerten und anzuwenden, um gesundheitsbezogene Entscheidungen und Maßnahmen für sich 
selbst und andere zu treffen. Sowohl Nutzer:innen, Mitarbeitende als auch die lokale Bevölkerung können von einer 
verbesserten OHL profitieren. 

Das Internationale Selbsteinschätzungstool für organisationale Gesundheitskompetenz in Krankenhäusern – Kurzver
sion soll Krankenhäusern ermöglichen, ihr Ausmaß an OHL zu erfassen und zu verbessern. 

Durch die Nutzung des OHL-Hos-SF können Krankenhäuser Stärken und Verbesserungspotenziale im Bereich OHL 
identifizieren, gezielte Maßnahmen zur Verbesserung umsetzen und die Patientenversorgung kontinuierlich optimie
ren. Dies führt nicht nur zu besseren Gesundheitsergebnissen, sondern auch zu einer höheren Zufriedenheit bei Pati
entinnen und Patienten und Mitarbeitenden sowie zu einer effizienteren Nutzung von Ressourcen.  

Ihre Rolle als Koordinator:in 

Als Koordinator:in sollten Sie sich für die Förderung und Weiterentwicklung der OHL in Ihrem Krankenhaus einsetzen. 
Sie sollten über ein gutes Netzwerk sowohl auf Managementebene als auch unter den Mitarbeitenden verfügen und 
ausreichend zeitliche Ressourcen einplanen. Als Koordinator:in sind Sie hauptverantwortlich für die Durchführung des 
Selbsteinschätzungsprozesses und sollten anschließend die treibende Kraft für die Förderung und Aufrechterhaltung 
der OHL in Ihrer Einrichtung sein.   

Ablauf der Selbsteinschätzung und Koordinationsaufgaben 

 
Sich mit dem Selbsteinschätzungstool vertraut machen 

 

Als ersten Schritt sollten Sie sich mit dem Selbsteinschätzungstool vertraut machen. 

 Klärung des Umfangs der Selbsteinschätzung 

 

Entscheiden Sie, ob das gesamte Krankenhaus oder nur eine oder mehrere ausgewählte Abteilungen oder 
Bereiche eingeschätzt werden sollen. Außerdem sollten Sie festlegen, ob alle Standards (oder nur einige) 
für Ihre Einrichtung relevant sind und von wem sie eingeschätzt werden sollen. 

 
Bildung des Selbsteinschätzungsteams 
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Das Selbsteinschätzungsteam sollte vorzugsweise aus bis zu 10 Personen aus verschiedenen Bereichen 
der Einrichtung bestehen (z. B. aus den Bereichen Management, Gesundheitsförderung, Medizin, Pflege, 
andere therapeutische Berufe und relevante Fachkräfte), damit alle ihre Einschätzungen und Ideen ein
bringen können. 

 
Briefing des Selbsteinschätzungsteams 

 

Es ist entscheidend, dass das Team gut vorbereitet ist, bevor die Einschätzung beginnt. Daher ist ein 
kurzes Briefing – beispielsweise in Form eines Einführungsworkshops – wichtig. Dieses sollte grundle
gende Informationen zur Gesundheitskompetenz und OHL, die Ziele der Selbsteinschätzung sowie den 
Ablauf vermitteln, um das Team bei der Durchführung der Selbsteinschätzung zu unterstützen. 

 
Individuelle Einschätzungen 

 

Jedes Teammitglied führt eine individuelle Einschätzung mit dem Tool durch und überprüft jeden Indika
tor aus ihrer/seiner beruflichen Perspektive. Je nach Rolle in der Einrichtung kann es sein, dass ein Team
mitglied nicht alle Indikatoren beantworten kann. In diesem Fall sollte „nicht zutreffend” eingegeben wer
den. Dieser Vorgang dauert etwa 30 Minuten pro Person. 
 
Die Ergebnisse der individuellen Einschätzungen können von der/dem Koordinator:in in einer Excel-Datei 
zur Gesamteinschätzung eingegeben werden. Diese ist auf Anfrage erhältlich. Diese Datei fasst automa
tisch die Ergebnisse der individuellen Einschätzungen zusammen und zeigt Stärken und Verbesserungs
möglichkeiten auf. Außerdem wird angezeigt, ob ein hoher, mittlerer oder geringer Konsens bei den Ein
schätzungen besteht. 

 
Gemeinsame Einschätzung/Teambesprechung 

 

Die individuellen Einschätzungen werden in einer Teambesprechung diskutiert, um eine gemeinsame Ein
schätzung zu erarbeiten. Ziel ist es, die Gesamtsituation der Einrichtung hinsichtlich Stärken und Verbes
serungsbereichen zu beschreiben. Bei Indikatoren mit geringem Konsens wird empfohlen, die zugrunde 
liegenden Gründe während der Teambesprechung zu klären und zu diskutieren. Erfahrungsgemäß sollten 
bis zu drei Stunden für die Teambesprechung eingeplant werden (gegebenenfalls auf zwei Sitzungen 
verteilt). 

 
Auswahl und Umsetzung von Verbesserungsmaßnahmen 

 

Die gemeinsame Einschätzung sollte eine Diagnose der Stärken und Schwächen in Bezug auf OHL in der 
Einrichtung liefern. Auf dieser Grundlage können Bereiche definiert werden, in denen Maßnahmen zur 
Verbesserung spezifischer Aspekte der OHL ausgewählt und umgesetzt werden. Dies kann entweder 
durch das Einschätzungsteam oder durch ein neues Team erfolgen, das für die Umsetzung eingerichtet 
wird (z. B. ein Gesundheitskompetenz-Team). Eine Auswahl an Toolkits zur Umsetzung von OHL finden 
Sie hier. 

Die Selbstbewertungen sollten regelmäßig wiederholt werden, um den Fortschritt zu bewerten und zusätzliche Maß
nahmen zur Verbesserung der OHL auszuwählen.  

Kontakt 
 
Koordinationsstelle der ÖPGK, Gesundheit Österreich GmbH 
Aspernbrückengasse 2,  
1020 Wien 
oepgk@goeg.at 
https://oepgk.at/  
 

https://oepgk.at/toolbox-gesundheitskompetenz/
mailto:oepgk@goeg.at
mailto:oepgk@goeg.at
https://oepgk./
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Hinweis: Der Text wurde zum Teil maschinell übersetzt und anschließend fachlich geprüft. 
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